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Für N I N A 





Vorwort zur 11. Auflage 

Mit der vorliegenden Einführung in die Rechnungslegung werden die Vorschriften des HGB 
zur Rechnungslegung in Form von Schemata dargestellt. Damit wird der Zweck verfolgt, die 
zum Teil doch kompliziert formulierten gesetzlichen Vorschriften zur Rechnungslegung, 
Prüfung und Offenlegung verständlich und übersichtlich zusammenzufassen. 

Bei der Konzeption der Einführung in die Rechnungslegung sollten insbesondere zwei Fragen 
beantwortet werden: 

1. Wie sollte eine Einßhrung in die Rechnungslegung gestaltet sein, um die Grundlagen 
der Rechnungslegung in Theorie und Praxis möglichst schnell und umfassend verstehen 
zu können? 
Diese Frage stellt sich für Studenten und für Praktiker der verschiedensten 
Fachrichtungen. 

2. Wie kann der umfassende Stoff der Rechnungslegung vor einem Examen wiederholt 
werden? 
Diese Frage stellt sich für Studenten vor einer Vordiplomprüfung und vor einer 
Diplomprüfung ebenso wie für Steuerberater, vereidigte Buchprüfer und Wirtschafts-
prüfer vor ihrem jeweiligen Berufsexamen. 

Meine früheren und heutigen Mitarbeiter im Treuhandseminar haben die verschiedenen 
Auflagen immer kritisch begleitet und Änderungen, Ergänzungen und Erweiterungen aus 
eigener Erfahrung in der Lehre an Universitäten, bei Aus- und Weiterbildungsveranstaltungen 
sowie bei den Berufsexamina zum Steuerberater und Wirtschaftsprüfer angeregt. 

Dank gebührt den Herren Dipl.-Kfm. Oliver Bungartz, Dipl.-Ing. Markus Dumstorf, Dipl-
Kfm. techn. Philipp Gaenslen (der auch die Redaktionsarbeiten koordinierte), Dipl.-Ing. 
Michael Henke, Dipl.-Kfm. Nicolas Kastert sowie Frau Dipl.-Biol. Katja Busch. 

Viele Anregungen von Studenten, Doktoranden, Habilitanden und Praktikern wurden bei der 
Neuauflage berücksichtigt. 

Verbesserungsvorschläge sind erwünscht und werden auch in Zukunft wieder dankbar 
aufgenommen. 

München Wolfgang Lück 
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